
 
 

nfon sichert weitere Finanzierung  
MIG, Earlybird und High‐Tech Gründerfonds investieren in 
Telefonanlage der Zukunft 
 

 
 

München,  12.08.2009  –  Die  nfon  AG,  Entwickler  webbasierter 

Telefonanlagen,  hat  die  dritte  signifikante  Wachstumsfinanzierung 

renommierter Investoren innerhalb nur eines Jahres abgeschlossen. Neben den 

MIG‐Fonds  als  neuen  Leadinvestor  beteiligten  sich  auch  die  bestehenden 
Investoren  Earlybird  und  der  High‐Tech‐Gründerfonds  an  der 
Finanzierungsrunde im hohen einstelligen Millionenbereich. Ziel von nfon 
ist es, mit den  zusätzlichen Mitteln die Marktführerschaft  im Markt der 
netzbasierten  Telefonanlagen  in  Deutschland  auszubauen  und  die 
Internationalisierung  des  Geschäfts  voranzutreiben.  nfon  ist  bereits  in 
Österreich  vertreten,  als  nächstes  sollen  die  Schweiz,  Frankreich  und 
Großbritannien folgen. 
 
nfon bietet Unternehmen gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten mit 
seinen  Web‐basierten  Telefonanlagen  („Software  as  a  Service“)  eine 
preisgünstige  High‐End‐Lösung.  Mit  dem  nfon‐System  entfällt  die 
Investition  in  eine  stationäre  Telefonanlage,  gleichzeitig  kann  das 
Unternehmen Nebenstellen flexibel ergänzen und reduzieren. Es wird nur 
der Service in Rechnung gestellt, der tatsächlich genutzt wird.   
  
Unter  verschiedenen  Optionen  entschied  sich  nfon  für MIG  als  neuen 
Investor, weil  das Unternehmen  vom  umfassenden Vertriebs‐Knowhow 
seines  neuen  Investors  profitieren  kann.  "nfon  ist  der Marktführer  in 
diesem neuen Segment der Telefonanlagen“, sagt Michael Motschmann, 
Vorstand der MIG AG. Viele Analysten glauben, dass durch den Ersatz der 
herkömmlichen  Telefonie  durch  IP‐Telefonie  mittelfristig  immer  mehr 
Telefonanlagen zentral  im Web zur Verfügung gestellt werden. „Deshalb 
sehen wir großes Wachstumspotential bei nfon", so Motschmann. 
 
„In  den  letzten  sechs Monaten  ist  unser Umsatz  um  rund  100  Prozent 
gestiegen. Dieses rasante Wachstum überzeugt Investoren auch in Zeiten 
der Finanzkrise“, sagt nfon‐Vorstand Jens Blomeyer.   



 
„Erfolgreiche  Start‐ups  wie  nfon  können  auch  in  Krisenzeiten 
beeindruckende  Finanzierungsvolumina  aufbringen",  erklärt  Earlybird‐
Partner  Dr.  Hendrik  Brandis.  „Wir  sehen  ein  exzellent  aufgestelltes 
Managementteam,  dessen  Stärken  erst  in  der  jetzigen 
Unternehmensphase  bei  der  Internationalisierung  voll  zum  Tragen 
kommen werden“ bewertet Markus Kreßmann,  Investmentmanager des 
High‐Tech Gründerfonds, seine Beteiligung an dieser Runde. 
 
Die  virtuelle  Telefonanlage  von  nfon  bietet  Unternehmen  jeder 
Größenordnung  Funktionen,  die  in  ihrem  Umfang  bisher  nur 
Großkonzernen  vorbehalten  waren.  Hierzu  zählen  unter  anderem 
Telefonkonferenzen und interaktive Sprachdialoge. 
 
Neben  mittelständischen  Unternehmen  konnte  nfon  zuletzt  auch 
namhafte  Kunden wie General  Electric,  ADAC,  Explorer  Fernreisen  und 
Behörden  gewinnen.  Auch  eine  der  größten  deutschen  Banken  konnte 
nfon mit seiner TÜV‐zertifizierten Lösung überzeugen. Das Finanzinstitut 
profitiert vor allem von der einmaligen Sicherheitslösung, die sogar eine 
höhere Abhörsicherheit gewährleistet als beispielsweise ISDN.  
  
Darüber  hinaus  gewinnt  nfon  zunehmend  andere  Netzbetreiber  als 
Whitelabel‐Lizenznehmer.  
 
 
 Kurzprofil nfon AG 
Die  nfon  AG  mit  Sitz  in  München  ist  ein  führender  Anbieter  von 
Telekommunikationslösungen  für  den  Mittelstand.  Das  Unternehmen 
bietet hochqualitative Produkte und Dienstleistungen als Komplettpaket 
aus  einer  Hand  und  schafft  für  den  Kunden  einen  messbaren 
geschäftlichen  Mehrwert.  Weitere  Informationen  finden  Sie  unter 
www.nfon.net. 




